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Emailadresse: info@aktivspielplatz-seelberg.de 
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                                           Anleitung Nagelfußballspiel 
                                                              Bau:     
Du brauchst ein Holzbrett mit den Maßen von ungefähr einem DINA4-Blatt. 
36 kleine Nägel (ca. 3 cm lang). 
Ein Gummiband, das ungefähr 1 cm breit ist und so lang, dass es einmal um das Holzbrett 
reicht. 
Einen wasserfesten Stift. 
Zwei Holzstäbchen, ungefähr so lang wie ein Kuli. 
Eine Murmel. 

Los geht’s: 
1. Zeichne die Umrandung und die Torflächen und die Mittellinie ein (siehe Foto). 

Klopfe  22 Hindernisnägel (11 pro Hälfte) mit einem Hammer in das Brett. Die Nägel 

können beliebig auf dem Brett verteilt werden, du solltest nur darauf achten, dass die 

Anordnung auf beiden Spielhälften ungefähr gleich ist. Der Schwierigkeitsgrad sollte 

ja gerecht sein, wenn man gegeneinander spielt. Die Nägel soweit in das Brett 

klopfen, dass sie sicher stehen, aber oben noch genug weit als Hindernisse raus 

schauen. 
2. 14 Nägel für die Umrandung und die Tore in ungefähr gleichmäßigem Abstand am 

Rand reinhauen.  
3. Das Gummiband um die Umrandung führen, damit du weißt, wie lang es sein muss. 

Es darf ruhig ein bisschen spannen, aber nicht zu sehr. Dann an dieser Stelle die 

beiden Enden des Gummibandes miteinander verknoten. Jetzt das Gummiband um 

die Umrandungs- und Tornägel  spannen. Dabei das Gummiband einmal vor und 

einmal hinter den Nagel führen (wie beim Weben). 

4. Die Mittellinie und den Mittelpunkt für den Anstoß mit einem wasserfesten Stift 

kennzeichnen. Wer möchte kann auch die Umrandung mit diesem Stift nachziehen. 

                                                          Spiel: 
Erste Möglichkeit:  Man versucht mithilfe eines Holzstäbchens mit möglichst wenig 
Schlägen die Murmel vom Anstoß (Mittelpunkt) in das gegnerische Tor zu befördern. Die 
Anzahl der benötigten Schläge (Berührung des Stäbchens mit der Murmel) wird 
festgehalten. Jetzt ist der Gegner dran. Wer weniger Schläge benötigte, hat gewonnen. 
Zweite Möglichkeit: Man spielt immer abwechselnd ein oder zwei Schläge (vor 
Spielbeginn absprechen) auf das gegnerische Tor. Die Tore zählen als Punkte. 
Dritte Möglichkeit: Ihr könnt euch gerne eigene Regeln ausdenken.            
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